
Kurzbericht zur Sitzung des Gemeinderats vom 27.03.2023 
 

Öffentlicher Teil: 

 

1. Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung 

 Bürgermeister Tappeser informierte alle Anwesenden darüber, dass in der 

letzten nicht öffentlichen Sitzung am 06.03.2023 keine Beschlüsse gefasst 

wurden. 

 

2. Bürgerfragestunde 

 Es waren 9 Bürger:innen anwesend. 

Es wurden keine Fragen gestellt. 

 

3. Baugesuche 

  

 

3.1. Bauvoranfrage   

Errichtung eines Einfamilienhauses mit zwei Garagen auf Flst. 859/9, 

Im Egarten 8/1, Gemarkung Schemmerberg 

 Diese Bauvoranfrage wurde vertagt. 

 

3.2. Bauantrag im vereinfachten Verfahren  

Errichtung einer Schutzhütte für Waldkindergarten auf Flst. 1698, 

Hängleswiesen 10, Gemarkung Aßmannshardt 

 Der Gemeinderat stimmt dem Bauantrag zu. 

 

3.3. Bauantrag im vereinfachten Verfahren 

Anbau Sozialräume an Bestandsbürogebäude auf Flst. 277, Hinter der 

Mühle 15, Gemarkung Alberweiler 

 Vorbehaltlich der Zustimmung des Ortschaftsrates Alberweiler stimmt der 

Gemeinderat dem Bauantrag zu. 

 

3.4. Bauantrag im vereinfachten Verfahren  

Neubau eines Mehrfamilienhauses mit zwei Carports, Abbruch der 

best. Garage auf Flst. 2455, Siedlungsstraße 36/1, Gemarkung 

Ingerkingen 

 Vorbehaltlich der Zustimmung des Ortschaftsrates Ingerkingen stimmt der 

Gemeinderat dem Bauantrag zu. 

 

3.5. Bauvoranfrage  

Abbruch der vorhandenen Garage und Neubau eines 

Maschinenschuppens und Garagen auf Flst. 2071, Britschweiler 

Straße 7, Gemarkung Ingerkingen 

 Vorbehaltlich der Zustimmung des Ortschaftsrates Ingerkingen stimmt der 

Gemeinderat der Bauvoranfrage zu. 

 



3.6. Bauantrag im vereinfachten Verfahren 

Einbau einer Gaube und Terrassenüberdachung auf Flst. 2924, 

Ortsstraße 13, Gemarkung Altheim 

 Entsprechend der Vorberatung des Ortschaftsrates Altheim stimmt der 

Gemeinderat dem Bauantrag zu. 

 

3.7. Bauantrag im vereinfachten Verfahren 

Erweiterung Lagerhalle mit PV-Anlage auf Flst. 882/1, Riedweg 23, 

Gemarkung Altheim 

 Entsprechend der Vorberatung des Ortschaftsrates Altheim stimmt der 

Gemeinderat dem Bauantrag zu. 

 

3.8. Bauantrag 

Antrag zur Auffüllung von Bodenmaterial auf Flst. 840, Gemarkung 

Altheim 

 Vorbehaltlich der Zustimmung des Ortschaftsrates Altheim stimmt der 

Gemeinderat dem Bauantrag zu. 

 

4. Sanierung und Erweiterung Mehrzweckhalle Ingerkingen 

- Vergabe der Elektroinstallationsarbeiten 

- Vergabe zur Errichtung einer PV-Anlage und eines Batteriespeichers 

 Elektroinstallationsarbeiten: 

Zur Angebotsöffnung am 13.03.2023 ist lediglich ein Angebot 

eingegangen. Das Angebot wurde auf die sachliche und rechnerische 

Richtigkeit überprüft. Das Angebot liegt deutlich über der 

Kostenberechnung vom Juni 2021. Die Mehrkosten sind einerseits durch 

die steigenden Materialpreise und andererseits durch die extreme 

Auslastung der Firmen zu begründen.  

 

Vergabe zur Installation der PV-anlage und zum Einbau eines 

Batteriespeichers:  

In der vergangenen Gemeinderatsitzung wurde beschlossen, dass die 

Halle mit einer 30 KWP PV-Anlage und mit einem entsprechenden 

Energiespeicher ausgestattet wird.  

Im Anschluss an die Sitzung wurde von der Verwaltung ein 

Leistungsverzeichnis erstellt und die Arbeiten beschränkt ausgeschrieben. 

Insgesamt wurden acht Firmen an der Ausschreibung beteiligt. Die 

Angebotsöffnung fand am 22.03.2023 statt. Zur Angebotsöffnung gingen 2 

Angebote ein, die am Sitzungstag vorgestellt und beraten wurden. 

Das wirtschaftlichste Angebot hat die Firma Alb-Elektric Huber aus 
Biberach zum Angebotspreis von 58.612 € (netto, da von Mwst befreit) 
eingereicht. 
 

Beschluss: 

1. Die Firma Endlichhofer aus Achstetten wird zum Angebotspreis von 
468.735,75 € mit den Elektroarbeiten beauftragt. 

2. Die Firma Alb-Elektric Huber aus Biberach wird zum Angebotspreis 



von 58.612,00 € mit den Arbeiten zur Installation einer PV-Anlage 
und dem Einbau eines Batteriespeichers beauftragt.   

  

 

5. Bahngelände Schemmerberg 

- Vergabe der Rückbauarbeiten 

 Die ehemalige Verladestation auf dem Flst. 772/5 Gemarkung 

Schemmerberg soll zurückgebaut und eingeebnet werden. Für die 

Bereinigung und Wiedernutzbarmachung dieser Fläche wurde im Jahr 

2021 ein ELR-Antrag eingereicht, der im Juni 2022 bewilligt wurde. 

 

Die Arbeiten zur Bereinigung der Fläche sind bis Ende Oktober 

fertigzustellen.  

Die Arbeiten zur Bereinigung der Fläche wurden beschränkt an acht 

Firmen ausgeschrieben. Zur Angebotsöffnung am 08.04.2023 sind sieben 

Angebote eingegangen. Die Angebote wurden sachlich und rechnerisch 

geprüft. Das wirtschaftlichste Angebot wurde von der Firma Baggerarbeiten 

Ciola aus Schemmerberg zum Angebotspreis von 89.567,42 € eingereicht.  

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig: 

Die Firma Baggerarbeiten Ciola aus Schemmerberg wird zum 

Angebotspreis von 89.567,42 € mit den Rückbauarbeiten beauftragt.  

 

 

 

6. EDV-Anlage Rathaus Schemmerhofen 

- Austausch und Ergänzung 

- Abschluss eines Leasingvertrages 

 Zum Ende des Jahres läuft der bisherige Leasingvertrag für die EDV-

anlage (Server und PC-Arbeitsplätze) des Rathauses aus.  

 

Es wurden 6 Angebote eingeholt und in der Sitzung vorgestellt und 

beraten. 

Das günstigste Angebot hat die Firma all for IT mit einem Angebotspreis 

von 83.285,00 € (netto) abgegeben.  

 

Wie bisher soll die EDV-anlage geleast werden.  

Das günstigste Angebot hat die Firma CHG-Meridian AG abgegeben.  

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig: 

1. Der Auftrag für die Ersatzbeschaffung der EDV-Anlage wird an den 
günstigsten Bieter, die Firma „all for IT“ zum Angebotspreis von 
83.285,00 € zzgl. Mwst vergeben.  

2. Der Leasingvertrag wird zum günstigsten Angebot an die Firma 
„CHG-Meridian AG“ zu 19.32,96 € zzgl. Mwst / Jahr vergeben.  

 



 

 

7. Errichtung einer Schutzhütte zum Betrieb eines Waldkindergartens 

- Vergabe der Holzbauarbeiten 

- Vergabe der Tiefbauarbeiten 

- Vergabe der Betonarbeiten 

 In der vergangenen Gemeinderatsitzung wurde die Planung zum Bau einer 

individuellen Schutzhütte vom Gemeinderat gebilligt und die 

Ausschreibung der Arbeiten beschlossen. Im Anschluss an diese Sitzung 

wurde für die Gewerke Holzbau, Tiefbau und Betonbau von der Verwaltung 

ein Leistungsverzeichnis erstellt und eine beschränkte Ausschreibung 

durchgeführt. Die Angebotsöffnung fand am 22.03.2023 statt.  

Für die Holzbauarbeiten sind zwei Angebote eingegangen. Das 

wirtschaftlichste Angebot hat die Firma Mohr aus Alberweiler zum 

Angebotspreis von 130.246,36 € eingereicht.  

Für die Tiefbauarbeiten sind zwei Angebote eingegangen. Das 

wirtschaftlichste Angebot hat die Firma Gebr. Maier aus Schemmerhofen 

zum Angebotspreis von 16.253,02 € eingereicht. 

Für die Betonarbeiten sind ebenfalls zwei Angebote eingegangen. Das 

wirtschaftlichste Angebot hat die Firma Rapp aus Schemmerhofen zum 

Angebotspreis von 17.138,38 € eingereicht  

Alle Angebote wurden auf die sachliche und rechnerische Richtigkeit 

geprüft. 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig: 

1. Die Holzbauarbeiten werden an die Firma Mohr aus Alberweiler zum 
Angebotspreis von 130.246,36 € vergeben. 

2. Die Tiefbauarbeiten werden an die Firma Maier aus 
Schemmerhofen zum Angebotspreis von 16.253,02 € vergeben.  

3. Die Betonarbeiten werden an die Firma Rapp aus Schemmerhofen 
zum Angebotspreis von 17.138,38 € vergeben.  

 
 

8. Wahl der Schöffen für die Amtszeit 2024 - 2028 

 1. Wahl der Schöffen für die Geschäftsjahre 2024 – 2028 
 

Bei den Amts- und Landgerichten sind ehrenamtliche Richter (Schöffen) 
tätig. Die Schöffen werden jeweils auf eine Amtszeit von 5 Jahren auf 
Vorschlag der Gemeinden durch das Amtsgericht bestellt. 
 
Die Gemeinde Schemmerhofen wurde aufgefordert, 3 Schöffen in eine 
Vorschlagsliste aufzunehmen. Für die Aufnahme einer Person in die 
Vorschlagsliste ist die Zustimmung von zwei Dritteln der anwesenden bzw. 
mind. der Hälfte der gesetzlichen Zahl der Mitglieder des Gemeinderats 
erforderlich. Über die Aufstellung der Vorschlagsliste ist grundsätzlich in 
öffentlicher Sitzung zu verhandeln, soweit nicht im Einzelfall 
vorübergehend nach § 35 Abs.1 Satz 2 der Gemeindeordnung 
nichtöffentliche Verhandlung erforderlich ist.  



 
Die vom Gemeinderat beschlossene Vorschlagsliste wird anschließend 1 
Woche lang zu jedermanns Einsicht ausgelegt. Auf den entsprechenden 
Hinweis im Mitteilungsblatt wird verwiesen. Anschließend wird die 
Vorschlagsliste dem zuständigen Amtsgericht vorgelegt. 
 

2. Wahl der Jugendschöffen für die Geschäftsjahre 2024 - 2028 
 
Auch für die Bestellung der Jugendschöffen können die Gemeinden 
Vorschläge unterbreiten. 
Die Wahl der Jugendschöffen erfolgt durch den bei jedem Amtsgericht 
unter dem Vorsitz des Jugendrichters zusammentretenden 
Wahlausschuss. Grundlage für die Wahl der Jugendschöffen bilden die 
vom Jugendhilfeausschuss aufzustellenden Vorschlagslisten. Dem 
Jugendhilfeausschuss sind zwei geeignete Personen zur Wahl zu 
benennen (eine gleiche Anzahl von Frauen und Männern). Eine 
Beschlussfassung durch den Gemeinderat ist hier nicht erforderlich. Da 
auch hier mehr Bewerbungen eingegangen sind wurde vom Gemeinderat 
eine Auswahl getroffen. 
 
Der Gemeinderat beschließt mehrheitlich: 
Der Vorschlagsliste des Gemeinderats nach § 36 des 
Gerichtsverfassungsgesetzes für die Wahl der Schöffen für die 
Geschäftsjahre 2024 - 2028 wird zugestimmt. 
 
Gegen die Vorschlagsliste der Jugendschöffen bestehen keine Bedenken. 
 

 

9. Verschiedenes 

  

 

9.1 Spatenstich Breitbandausbau 

Bürgermeister Tappeser informiert alle Anwesenden über den für den 

Donnerstag, 30. März 2023 geplanten Spatenstich um 15:00 Uhr im Kieswerk 

in Alberweiler.      

Alle interessierten Gemeinderäte sind eingeladen daran teilzunehmen. 

 

9.2 Gemeinsame Feuerwehrübung 

Am 15.04.2023 findet auf dem Firmengelände der Firma Stegmaier in 

Schemmerberg eine gemeinsame Feuerwehrübung aller Abteilungen statt. 

Auch dazu hat Bürgermeister Tappeser die Gemeinderäte eingeladen. 

 

 

9.3  Schüleranmeldungen für das Schuljahr 2023/2024 

Aufgrund einer Nachfrage aus dem Gemeinderat informierte Bürgermeister 

Tappeser über die Schüleranmeldungen für das nächste Schuljahr. Sowohl die 

Erstklässler (57) als auch die Fünftklässler (63) an der Mühlbachschule in 

Schemmerhofen werden wieder dreizügig sein. 



 

9.4 Besuch der Partnergemeinde Groslay 

Bürgermeister Tappeser informiert das Gremium über einen Besuch einer 

Abordnung der Partnergemeinde Groslay am 29.- 30. April 2023. Ein Treffen 

für die Vorbereitungen dieses offiziellen Partnerschaftstreffens findet am 

13.04.2023 statt. Es werden Ideen, Vorschläge und ehrenamtliche Helfer 

gesucht. 

 

9.5 PV-Anlage Rathaus 

Herr Lerch informiert das Gremium, dass vom 11.-13.04.2023 die Installation 

der Photovoltaikanlage auf dem Rathausdach vorgesehen ist. 


